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ilyelmshavmer Tageblatt
vestelmlge «

auf da» „Tageblatts welche» mit
Nu - nahme Montag » täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Prei » von Rk . 2,SS ohne Zustel -

lungigebühr , sowie die Expeditton
zu Mk. 2,25 frei in » Hau » gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher M Anzeiger.

Redaktion u. Expedition : A "npn!nenstra8e Nr. 1.
Amtliches Ocgm für

"
) Kaiser!., KSinzl . ». Wt . KehSrdka , somit siir die Gemmbea

WmzÄte «
nehmen autwärt » all « Annoncen «
Lüreau », in Wilhelmshaven die
Expeditton entgegen , und wird di«
5 gespaltene EorpuSzeil « oder deren
Raum für hiefige Inserenten mit
10 Pf ., für Au »n>Srtige mit IS Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .

UeustMOeas a. KM.
Inserate für die laufende Nummer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme » ; größere werden vorher erdete «.

Sonnabend, den 10 . Januar 1891^ Z8 .
Deutsches Reich .

Berlin , 8 . Jan . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Heute
Vormittag hörte der Kaiser den Vortrag des Staatssekretärs
Frhrn . v . Marschall in dessen Wohnung im Auswärtigen Amt und
hatte hierauf noch längere Zeit eine Unterredung mit dem Reichs¬
kanzler v . Caprivi im Reichskanzlerpalais . Darauf empfing der
Kaiser im königlichen Schlosse den Krtegsminister General v . Kalten -
born - Stachau , sowie demnächst den Generalinspekteur der Fuß¬
artillerie Generallieutcnant Sallbach und den Chef des Jugenieur -
und Pionierkorps und Gencralinspekteur der Festungen General¬
lieutenant Goltz . Mittags ertheilte der Kaiser dem Grafen Solms -
Sonnenwalde die nachgesuchte Audienz und empfing darauf den
Ministerialdirektor Geheimrath Schultz . Nachmittags waren die
Großherzogin von Baden , sowie der kaiserliche Generalkonsul Graf
v . Monts zur Frühstückstafcl eingeladen . Morgen Vormittag be¬
zieht sich der Kaiser mit mehreren geladenen Gästen zur Abhal¬
tung einer Hofjagd im Wildpark bei Potsdam . — Der Kaiser fuhr
heute in russischer Uniform in einem russischen Schlitten zum
Diner aus der russischen Botschaft . Der Kaiser saß bei demselben
zwischen der Gräfin Schuwaloff und der Generalin Golewitscheff -
Kutusoff . Sr . Majestät gegenüber saß der Botschafter zwischen
den Generalen v . Werder und v . Hahnke . An sonstigen Gästen
waren u . a . anwesend der Reichskanzler v . Caprivi und der
Staatssekretär v . Marschall .

— Die Kaiserin empfing gestern den Besuch der Kaiserin
Friedrich und später auch noch den der Frau Großhcrzogin von
Baden .

— Die Kaiserin Friedrich hat an den Magistrat von Berlin
folgendes Dankschreiben gerichtet : „ Der Magistrat hat Mich durch
altgewohnten Neujahrsgruß und nicht minder durch theilnehmende
Worte erfreut , mit welchen er der Geburt Meines jüngsten Enkel¬
sohnes gedenkt . Gern benutze Ich diesen Anlaß , um mit Meinem
Danke der Hoffnung Ausdruck zu geben , daß das eben beginnende
Jahr die Wünsche erfüllen möge , welche Ich in herzlicher . Theil -
nahme für die Wohlfahrt der Hauptstadt und ihrer Bürgerschaft
hege . Berlin , den 6 . Januar 1891 . gez . Viktoria , Kaiserin und
Königin Friedrich .

— Die Großherzogin von Baden gedenkt nunmehr am Sonn¬
abend von Berlin wieder abzureisen .

Berlin , 8 . Jan . Nach der „ K . Z . " sind zur Uebcrnahme
der Pathenstelle bei dem jüngst geborenen kaiserlichen Prinzen der
König von Italien , die Königin -Regentin der Niederlande und
Feldmarschäll Graf Moltke eingeladen worden . Die Taufe findet
am 25 . Januar statt .

— Der „ Rhein . Cour . " meldet : Der Großherzog von Luxem¬
burg gedenkt dem Deutschen Kaiser einen Besuch abzustatten , doch
muß der Besuch aufgeschoben werden , da bauliche Veränderungen
an dem Luxemburger Schlosse vorgenommen werden müssen , um
den Kaiser bei dem zu erwartenden Gegenbesuch aufnehmen zu
können .

— Kaiser Wilhelm ist in dem letzten Willen Heinrich Schlie -
mann 's persönlich bedacht worden , wie man einer Athener Korre¬
spondenz im „Diritto " entnimmt . Diesem Korrespondenten zufolge
handelt cs sich um einige goldene Haarspangen und Armbänder
aus der Sammlung der troischen Alterthümer , welche wegen ihres
hohen künstlerischen Werthes die besondere Aufmerksamkeit des
Monarchen erregt hatten , als er während seines Aufenthaltes in
Athen im Hause ihres Entdeckers jene Alterthümer in Augenschein
nahm . Schon damals hatte Schliemann diese Gegenstände dem
Kaiser überlassen wollen , der jedoch das Geschenk mit der feinen
Wendung ausschlug : „ Troische Kostbarkeiten gehören nicht i » den
Berliner Palast , sondern in den Palast von Ilion !"

Berlin , 8 . Januar . Reichsgerichts -Präsident Simson traf
gestern hiersclbst ein .

— Dem Ober -Appellationsgerichtsrath Dr . Nöldeke zu Celle
ist der Kronenorden zweiter Klasse , und dem Hauptzollamts -Assi-
stenten Zeitzschel zu Bremen der Kronenorden vierter Klasse ver¬
liehen worden .

— In parlamentarische » Kreisen wird versichert , das Gerücht
von einer Erschütterung der Stellung von Ressortministern sei
nicht ernst zu nehmen , da der Kaiser die Reformpläne vollständig
sanktionirt habe , wodurch die Stellung der Minister gedeckt sei .

— Zu der auch von uns vor einigen Wochen gebrachten
Nachricht von der Entsendung deutscher Offiziere zwecks Studiums
der russischen Sprache nach Rußland erfährt die „ Krzztg . " gerücht¬
weise , daß die russische Regierung sich entschlossen hat , unseren
Offizieren statt Kasan als Aufenthaltsort Charkow zuzuweisen .

— Herr v . Poschinger hat nunmehr den letzten Band der
„ Aktenstücke zur Wirtschaftspolitik des Fürsten Bismarck " ver¬
öffentlicht . Dieser vierte Band des ganzen bei Karl Heymann in
Berlin erscheinenden Werkes enthält bisher unveröffentlichte Bei¬
träge aus der Zeit vor der Uebcrnahme des Handelsministeriums
durch den früheren Reichskanzler im Jahre 1884 .

— Eine Berliner Zeitung hatte gemeldet , daß der ehemalige
Bürgermeister von Danzig , Geh . Rath Winter , erblindet wäre ;
dagegen wird der „ Lib . Corr . " geschrieben : „ Ich bekam heute
( 6 . Januar ) einen dreiseitigen eigenhändigen Brief von Geh . Rath
Winter . Ich habe ihn heute in der Krause ' ,chen Klinik besucht .
Es hatte die Zeitung mit obiger Nachricht selbst gelesen ! Es geht
ihm auch mit der Lunge besser. Am Sonntag kehrte er heim
nach Danzig , wo die Impfungen fortgesetzt werden . An ihm scheint
die Koch

'
sche Lymphe sich bewährt zu haben . Er ist seit dem 5 .

November in Behandlung Dr . Cornet 's . "
— Der Bundesrath hat in sstner heutigen Plenarsitzung dem

Entwurf eines Gesetzes , betreffend die Kaiserliche Schutztruppe für
Deutsch - Ostafrika , sowie dem Entwurf eines Vertrages zwischen
Deutschland und Dänemark , betreffend die Aufhebung des Abschosses
und Abfahrtsgeldes , seine Zustimmung ertheilt .

— Am Montag wird im Abgeordnetenhause durch den Finanz¬
minister Dr . Miguel der Etat überreicht und durch eine längere
Rede erläutert werden . Am Mittwoch kommt die Interpellation
Richter in Betreff des Fideikommißstempels zur Verhandlung .

— Der Kampf zwischen den Ordnungsparteien und der So¬
zialdemokratie bei den Stadtverordneten -Wahlen ist , so viel bisher
zu ersehen gewesen , in allen Städten Sachsens zu Gunsten der
elfteren ausgefallen , mit alleiniger Ausnahme der Stadt Wurzen ,
wo die Sozialdemokraten drei ihrer Kandidaten ( neben eben so
vielen der Ordnungsparteien ) in das Stadtverordneten - Kollegium
gebracht haben . — Der Mainzer Bischof Dr . Haffner hat durch
ein Ausschreiben die Geistlichkeit des Bisthums Mainz in eindring¬
lichster Weise zur Mitwirkung beim Kampf gegen die gefahrdvohende
sozialrevolutionäre Bewegung aufgefordert . Namentlich räth er den
Geistlichen „ Wachsamkeit " über die Schule an „ gegen antikirchliche
oder ungläubige Richtungen " .

— Ter deutschen Industrie ist durch die am 1 . d . Mts . er¬
folgte Jnkraflsetzung der Alters - und Jnvaliditätsversicherung eine
neue und schwerwiegende Belastung in ihrem angestrengten Kon¬
kurrenzkampfs gegen das Ausland mit auf den Weg gegeben
morden . Um so wichtiger erscheint es , daß nunmehr endlich der
Beharrungszustand erreicht sei , welcher gest. ttet , sich in und mit
den neuen Verhältnissen , so gut es gehen will , abzufinden und
dauernd einzurichten , damit der deutschen Industrie die Unter¬
nehmungslust nicht ganz und gar verkümmert werde , wenn sie
sieht , in . wie mancher Beziehung günstiger die Industrien der

17. Jahrgang.
Hauptkonkurrenz - Länder im Kampfe um den Weltmarkt ge¬
stellt sind .

— Die Todesstrafe ist nach Z 13 des Strafgesetzbuches durch
Enthauptung zu vollstrecken . Wenn nun auch das Strafgesetzbuch
in Deutsch - Ostafrika in Kraft steht , so ist nach der Kaiserlichen Ver¬

ordnung vom 1 . Januar d . I . dort die Todesstrafe durch Er¬

schießen oder Erhängen zu vollstrecken . Der Gouverneur bestimmt ,
welche der beiden Vollstreckungsarten in dem einzelnen Fall statt¬
zufinden hat .

— Das internationale Uebereinkommen über den Eisenbahn¬
frachtverkehr wird nach dem „ Reichsanzetger " voraussichtlich näch¬
stens den Reichstag beschäftigen . Die vorbehaltene Ratifikation
des Uebereinkommens kann erst erfolgen , nachdem die gesetzgebenden
Faktoren sämmtlicher vertragschließenden Staaten ihre Zustimmung
ertheilt haben . Dasselbe wird alsdann drei Monate nach dem

Austausch der Ratifikationsurkunden in Kraft treten .
Bochum , 1 . Jan . Bei der heutigen Reichstagswahl wurde

Müllensiefen (nationallibernl ) mit 26 869 gegen Vattmann (Cen¬
trum ) mit 25 667 Stimmen gewählt .

Danzig , 8 . Jan . In der heute Nachmittag abgehaltenen
Sitzung der Stadtverordnetenversammlung , welcher der gesammte
Magistrat beiwohnte , wurde der neugewählte Erste Bürgermeister
Dr . Baumbach durch den Regierungspräsidenten v . Holwede feier¬
lich in sein Amt eingeführt . Dr . Baumbach charakterisirte in län¬

gerer , mit Beifall aufgenommener Rede seine neuen Aufgaben . Sein

Wunsch , dem größten deutschen Staate als Bürger anzugehören ,
gehe heute in Erfüllung . Er hoffe hier ein guter Preuße zu
werden und ein guter Deutscher zu bleiben .

Mühlhausen , 8 . Jan . Der König Christian von Däne¬

markschenkte dem Offizierscorps des hiesigen Thüringischen Ulanen -

Regimeuts sein lebensgroßes Bild in Uniform dieses Regiments .
Frankfurt a . M . , 7 . Jan . Die „ Franks . Ztg . " verzeichnet

die ihr angeblich aus bester Quelle als verbürgt zugehende Nachricht ,
daß unlängst der Großherzog von Mecklenburg dem Fürsten Bis¬
marck das Präsidium seines Staatsministeriums angeboten , aber
einen ablehnenden Bescheid erhalten hat . Der Großherzog habe
die Absicht , dem gewesenen Reichskanzler jenes Amt zu übertragen ,
schon lange gehabt , jedoch erst das Jubiläum des seitherigen , dieser
Tage geadelten Staatsministers abwarten wollen . (Der Verfasser
scheint sich im Kalender geirrt und den 1 . April schon für ange¬
brochen gehalten zu haben .)

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Berlin , 8 . Jan . Das Abgeordnetenhaus nahm heute seine
Sitzungen wieder auf . Es wurde zunächst über den Antrag Con¬
rad ( Wildschaden ) berathen . Hierzu liegt ein Antrag der Kon -
ervativen vor , welcher den Schadenersatz für Rehe , Fasanen für

angerichteten Schaden gestrichen und die Jagdordnung auch bezüg¬
lich der Bestimmungen über Jagdbezirke und Jagdscheine abge¬
ändert wissen will . Vor Eintritt der Debatte beantragt Abg .
Rickert , sämmtliche Anträge an eine Kommission zu verweisen , da
über so ins Detail gehende Abänderungen eine sofortige Plenar -
berathung doch fruchtlos verlaufen würde . Hierauf wird der An¬
trag Conrad nebst den Abänderungsanträgen an eine Kommission
verwiesen .

Ausland .
Wien , 8 . Jan . Aus Sofia wird nach einem Telegramm

des Hirsch
'
schen Bureau dem „N . W . T ." gemeldet , auf der Pforte

herrsche große Bestürzung , weil man gelegentlich der Lutzki-Affäre
die Entdeckung gemacht , daß zahlreiche hohe türkische Funktionäre

8 Und vergieb uns unsere Schuld !
Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung.)
Die schone Frau ries es in plötzlich aufwallender Leidenschaft ,

während hervorbrechende Thränen ihre großen blauen Augen
verdunkelten .

Ihr Gatte beugte sich zu ihr nieder und küßte sie wiederholt
auf ihre reine , weiße Stirn .

„ Närrchen , liebes Närrchen "
, flüsterte er zärtlich , während

doch die Wolke banger Sorge aus den Falten seiner Stirn nicht
entweichen wollte . „ Man ist nicht immer gleich gestimmt —
Du weißt , wir leben in einer unruhigen Zeit , an allen Ecken
und Enden taucht das Hydrahaupt der Revolution empor — ich
bin ein königstreu gesinnter Mann , sollen mich da die aufgeregten
Zeitläufe nicht mit banger Sorge für unser angestammtes Herr¬
scherhaus erfüllen ? "

Aber seine Gattin schaute ihm voll und ganz in die Augen
und schüttelte besorgt den Kopf .

„ Nein , nein , das ist es nicht allein "
, widersprach sie hart¬

näckig. «Tiest unruhigen Zeiten sind nicht erst von heute oder
gestern — aber die bange , sorgenvolle Verstimmung habe ich an
Dir niemals früher wahrgenommen — erst seit einigen Monaten ,
als dieser unglückselige Vorfall mit der Ermordug des Försters
Anton sich ereignete . "

Mit fast rauher Gewalt löste sich der Graf jetzt aus ihrer
Umarmung und trat tief aufnthmend an eines der großen Bogen¬
fenster .

Aber seine Gattin folgte ihm hastig nach und legte , von
neuem ihn beschwörend , beide Hände auf seine Schulter .

„ Schau , Wols "
, sagte sic mit ihrer süß klingenden , vollen

stimme , „ ich habe es Dir noch nie gestehen wollen , welch bange
Sorge um Dich mein Herz erfüllt — auch heute dachte ich nicht
daran , daß es zur Aussprache zwischen uns kommen sollte — ich
war seit langer Zeit wieder einmal so recht glücklich und von
Herzen froh , Dein plötzliches unvermuthetes Kommen überraschte
mich — als ich Dir aber dann in das sorgenverdüsterte Gesicht ,
in Deinen gramumflorten Blick starren mußte , aus dem mir ein
unbekanntes , schreckhaftes Etwas zu sprechen schien, da konnte ich
mir nicht helfen , ich mußte Dir sagen , was mein Herz bedrückte
— und nun erlöse mich aus der gräßlichen Angst "

, fuhr sie mit
beschwörender Bitte fort , „ sind wir nicht Mann und Weib , die
sich eins und alles sein sollen auf der Welt ? "

„ Närrchen , liebes Närrchen "
, flüsterte Graf Wolf mit zucken¬

den Lippen , während er seine Gattin mit stürmischer Hast an sich
zog . Aber der düstere , beinahe unheimliche Ausdruck seiner Züge
paßte nur schlecht zu den zärtlichen Worten seiner Lippen . „ Ja ,
ich habe unangenehmes zu bestehen gehabt "

, sagte er endlich
zögernd . „ Du weißt ja . jenes wahnwitzige Gerücht , welches mich
mit dem Tode des Försters in Verbindung brachte " — es wurde
ihm sichtbar schwer, das Wort auszusprechen , — „ und heute
nun . . . . "

„ Man hat es gewagt , Dich zu beleidigen ? " rief seine Gattin
entsetzt , während sie ihm fragend in die Augen schaute .

Aber Graf Wolf suchte ihrem Blick hartnäckig auszuweichev .
„ Dieser — verrückte Narr "

, knirschte er mit den Zähnen ,
„ Du kennst ihn ja , den alten Bauer drunten , den Severin
Kotzenberger . "

„ Mein Gott , ja " , flüsterte Gräfin Clotilde erschauernd ,
„ wird sein . Sohn nicht in diesen Tagen hingerichtet ? "

„ So ist es " , versetzte ihr Gatte mit abgewendetem aschfarben
erscheinendem Gesicht , „ heute Morgen ist das Gräßliche bereits
geschehen . "

Ein nervöses Zucken überlief seinen Körper und wieder
traten kalte Schweißtropfen aus seiner Stirn hervor .

„ Der arme Vater "
, flüsterte die Gräfin tief ergriffen , während

sie sich an den noch immer zitternden Körper ihres Gemahls innig
anschmiegte , „ ich denke mir die schreckliche Herzensqual , welche er
in diesen Tagen hat durchleben müssen — mein Gott , es ist
fürchterlich hart , den einzigen Sohn auf eine so schimpfliche Weise
verlieren zu müssen . "

Unartikulirte Laute entrangen sich den Lippen des starken
Mannes .

„ Er soll mich nicht beschimpfen "
, keuchte er dann mühsam

hervor . „ Der wahnwitzige Narr — als ob ich — ich der Mörder
des erschossenen Försters wäre !"

Er suchte aufzulachen , aber nur ein hohlktngendes Geräusch
entrang sich seinem Munde , hastig wendete er sich vom Fenster
ab und schritt einige Male aufgeregt in der Stube hin und her .
Plötzlich blieb er stehen und starrte mit fragendem , beinahe scheuem
Blicke zu der hohen , gebietenden Gestalt seiner Gattin hinüber .
Diese war wirklich schön zu nennen , und jetzt, in dem Augenblick
tiefer , innerer Erregung , mochte sie den Blicken des liebenden
Gatten noch doppelt begehrenswerth erscheinen . Mit einem Male
eilte Graf Wolf auf sie zu und faßte sie stürmisch in seine Arme .

„ O , Clotilde " , rief er mit vor Aufregung halberstickter
Stimnie , „ Ich bitte , ich beschwöre Dich , werde nie irre an mir
. . . . behalte mich lieb , Clotilde , denn ich habe ja nur Dich ,
Dich allein auf der weiten Welt . . . alles andere läßt mich kalt
und unbefriedigt , Dein Besitz ist mein einziges und höchstes Glück ,
für das ich selbst auf meiner Seele Seligkeit verzichten
möchte . . . . "

Die Gräfin starrte ihn angsterfüllt und schreckhaft an .
„ Mein Gott , wie bist Du nur auf einmal , Wolf ? " rief sie

weinend vor innerer Erregung , „ Du bist so ganz anders ge-



in russischem Solde stehen und über 500 Spione in allerlei Ver¬
kleidungen in der Türkei für Rußland thätig sein sollen . Es
sollen ferner 160 Ingenieure mit dem Studium des Bosporus
und seiner Fortifikationen beschäftigt sein . Kjurd -Pascha soll mit
Verbannung bestraft werden , weil er angeblich Lutzki für 200
türkische Pfund verkauft hat . Der in Konstantinopel lebende Fürst
Nakeschldze , gegen welchen Rußland ebenfalls Anschläge vorbereitete ,
wird türkischerseits sorgfältig überwacht . Die Intervention der
Freunde Lutzki 's kam zu spät , weil die Russen denselben bereits
wegtransportirt hatten hatten . Die Stellung des türkischen Polizei¬
ministers soll erschüttert sein.

Wien , 8 . Jan . In einem Artikel der österreichischen „ Reichs¬
wehr " war jüngst die Meldung gebracht , daß die Gagarin ' schen
Donaudampfer unter der Deklaration von Stearinkerzen , Gewehre
und Geschütztheile nach Belgrad einsührten . Ein Wolfffiches Tele¬
gramm aus Petersburg hatte diese Enthüllung dementirt . Die aus
offiziellen Quellen schöpfende „ Reichswehr " tritt nun nach sorg¬
fältigen Erkundigungen dem Dementi des „ Wolff 'schen Büreaus "
gegenüber , und hält ihre erste Behauptung aufrecht .

Wien , 8 . Jan . Das vorläufige Ergebniß der Volkszählung
vom 1 . Januar ist für Wien ohne die Vororte 809,000 Ein¬
wohner ; im Jahre 1880 waren es 704000 .

Wien , 8 . Jan . Für den vorgestern in Paris verstorbenen
Herzog Nicolaus von Leuchtenberg ist hier eine 8tägige Hoftrauer
angeordnet worden , welche am S . d . M . beginnt .

Pest , 7 . Januar . Der Ackerbauminister Graf Bethlen hat
scharfe Verfügungen erlassen , um zu verhüten , daß der infolge der
Aufhebung des Vieheinfuhrverbots gesteigerte Export ungarischen
Viehes nach Deutschland durch den Import lungenkranker Thiere
kompromittirt werde .

Lemberg , 8 . Jan . Aus Kursk wird gemeldet , daß dort
eine nihilistische Verschwörung entdeckt worden ist . Der Procoureurs -
gehilfe Seidler , dessen Verhaftung bevorstand , erhängte sich .

Brüssel , 8 . Jan . Die Erzielung eines Einvernehmens mit
England betreffs der Neufundland -Frage durch eine Verschmelzung
derselben mit der ägyptischen Frage erscheint unmöglich . Frankreich
hält seine Rechte auf Neufundland für unbestritten und wird die¬
selben nur gegen eine hohe Territorialausgleichung aufgeben . Eng¬
lands Rechte auf Aegypten seien dagegen problematischer Natur .

Brüssel , 8 . Jan . Der allgemeine Ausschuß der gemäßigten
Liberalen sprach sich gestern prinzipiell für eine Revision der Ver¬
fassung aus , betrachtet jedoch die bedingungslose Annahme des all¬
gemeinen Stimmrechts als unheilvoll für die liberale Partei .

Paris , 7 . Jan . Der Präsident Carnot und der Minister¬
präsident Freycinet ließen anläßlich des Todes des Herzogs Nico¬
laus von Leuchtenberg bei dem Prinzen Eugen von Leuchtenberg ,
dem Bruder des verstorbenen Herzogs , zum Zeichen der Teil¬
nahme ihre Namen einschreiben . Präsident Carnot sandte außer¬
dem in seinem Namen und im Namen der französischen Regierung
ein Beileidstelegramm an den Kaiser von Rußland .

Paris , 7 . Januar . Der Zar ließ durch den Botschafter
Mohrenheim dem Polizeipräfekten Los eine goldene Cigarrentasche
mit Diamanten als Neujahrsgeschenk überreichen .

Paris , 8 . Jan . Nach einem Telegramm aus St . Louis
(Senegal ) bemächtigte sich der Oberst Archinard Moros ; Amahdu
befindet sich auf der Flucht . Die Einnahme Moros vervollständigt
das im vorigen Jahre begonnene Werk Archinard 's . Die Macht
Amahdu 's ist vollständig vernichtet und dessen Unterwerfung wahr¬
scheinlich . Archinard verfügte nur über 700 Mann Artillerie und
war mit Melinitgeschossen versehen . Die französische Postenlinie
zwischen dem Niger und dem Senegal ist jetzt vollständig gesichert .

Rom , 8 . Jan . Zwei Gewölbe eines Neubaues in der Nähe
des Quirinalparkes stürzten heute ein ; drei Arbeiter wurden
verschüttet , aber später gerettet . Der König erschien an der Un¬
glücksstätte und leitete persönlich das Rettungswerk .

Rom , 8 . Jan . Die afrikanische Gesellschaft von Italien zu
Neapel hat den Dr . Karl Peters in Berlin zu ihrem Ehrenmit¬
glied ernannt .

London , 7 . Jan . Zuverlässigen Mittheilungen des „ Hamb .
Corresp . " zufolge ist in Wien eine Verschwörung gegen das Leben
des Fürsten Ferdinand von Bulgarien entdeckt worden .

London , 7 . Jan . Aus Suakin wird hierher gemeldet , daß
in Jemen ein Aufstand gegen die Türken ausgebrochen sei .

London , 8 . Januar . Einer Meldung des „ Reuter 'schen
Bureaus " aus Zanzibar zufolge fuhr der englische Vicekonsul
Berkeley heute nach Lamu , um eine Untersuchung der letzten
Ruhestörungen einzuleiten . Zwei Kriegsschiffe brachten Soldaten
des Sultans als Verstärkung nach Lamu .

Sofia , 7 . Jan . Nach den Abänderungen , welche die So -
branje an dem Budget beschlossen hat , beträgt der Ueberschuß
nunmehr 270 467 Lei , anstatt 1 110 278 Lei . In dem Kriegs¬
budget sind 3 Millionen durch Abkürzung der Präsenzdienstzeit ,
Verringerung der Forderungen für Anstellungen und Besetzungen
von Offizieren und durch Herabsetzung der Kosten für die Aus¬
rüstung erspart worden ; dasselbe beträgt jetzt 20 617 435 Lei .

Belgrad , 8 . Jan . Die Regentschaft vermittelte ein Arran¬
gement zur Lösung der Königinfrage , welches König Milan und
Königin Natalie im Prinzipe annahme » . Die Königin hat sich
noch eine Bedenkzeit erbeten . Nach der Unterzeichnung wird die
Königin ihre Reise ins Ausland antreten .

New York , 8 . Jan . Nach Meldungen aus Pineridge be¬
richtete ein Bote aus dem Lager des Generals Brooke , er habe
starkes Gewehrfeuer in der Richtung des Jndianerlagers gehört .
Man glaube , daß die Sioux einen Theil der Truppen angegriffen
hätten . Es seien sofort Truppen zur Aufklärung nach dem Kampf¬
plätze entsendet . — Nach weiteren Meldungen soll der Stamm
Shoihones eine Stadt in der Indianerreservation Idaho nieder¬
gebrannt und das Eigenthum der Bewohner vernichtet haben . Die
Bevölkerung flieht vor den Indianern . In Evanston ( Wyoming )
herrscht große Aufregung .

Zanzibar , 8 . Jan . Der Reichskommissar v . Wißmann hat
nach der „ K . Z . " sein Hauptquartier von der Insel Zanzibar auf
das Festland verlegt .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 9 . Januar . Kapt .-Lieut . Tapelle hat einen ^ tägigen

Urlaub innerhalb der Grenzen des Deutschen Reiches , Lieut . z . S Mischte einen
IMgigen Urlaub nach Neuwied und Lieutenant z . S . Thyen einen lliägigen
Urlaub nach Varel angetreten . — Der Hauptmann und Kompagniechef im
II . Seebataillon v. Westernhagen ist vom Urlaub zurückgekehrt.

Berlin , 8 . Jan . Vweadmiral z . D . Balscy , hier , hat für die
biographische Arbeit über den Admiral Prinzen Adalbert von
Preußen aus dem Cabinet ' des Kaisers ein Schreiben erhalten , in
dem der Freude des Kaisers darüber Ausdruck gegeben wird , daß
Exc . Bätsch dem Leben und Wirken des hochseligen Prinzen auch
in der Literatur ein würdiges Denkmal gesetzt und damit das
Fortbestehen eines glänzenden Vorbildes in Pflichttreue und Be¬
geisterung für den Seemannsberuf sichergestellt habe .

London , 8 . Jan . Gestern bestand der neue Kreuzer „Mo -
hawk "

, das Pendant der untergegangenen „ Serpent "
, seine Probe¬

fahrt , welche nach Verlauf von 3 Stunden aufgegeben werden
mußte , da sich das Excentric zu stark erhitzte . Die „ Mohawk "
wird nach Beseitigung dieser Mängel der westafrikanischen Flotten¬
station zugetheilt werden .

Gedenket der hungernden Vögel !
Lokales .

8 Wilhelmshaven , 9 . Jan . Seine Exzellenz der Chef der
Marinestation der Nordsee , Vizeadmiral Paschen , sowie der Chef
des Stabes des Stationskommandos , Korvetten -Kapitän v . Pritt -
witz u . Gaffron und mehrere , andere Offiziere der hiesigen Gar¬
nison haben sich zu dem heute Abend 7i/z Uhr im Großherzog .
lichen Schlosse stattfindenden Hofballe nach Oldenburg begeben .
— Die Feuerschiffe „ Laesoe Trindelen " und „ Skagen Riff " sind
eingezogen worden .

Wilhelmshaven , 8 . Jan . Lieut . z . S . Graf Monts hat an
den Folgen seiner auf dem Schießplätze bei Cunnersdorf erhaltenen
schweren Verletzungen noch recht zu leiden , trotz des verhältniß -
mäßig günstigen Heilnngsverlaufes . Die große Wunde des am
schlimmsten getroffenen linken Fußes ist immer noch nicht geschlossen
und bereitet dem Kranken viel Unbequemlichkeiten und namentlich
bei eintretendem Wirterungswechsel heftige Schmerzen . Das All¬
gemeinbefinden ist nach der „ Post " im Ganzen befriedigend zu
nennen , soweit es nicht , was leider aber sehr oft geschieht , durch
Anfälle von Nervosität und hiermit verbundener Schlaflosigkeit
gestört wird . Der kranke Fuß wird täglich mit merklichem Er¬
folge vom Tr . Zablotowsky massirt . Beim Gehen bedient der
Patient sich nur noch eines Stockes , mit dessen Hilfe es ihm mög¬
lich ist, sich ohne sonderliche Anstrengung und Schwierigkeit fort¬
zubewegen .

* Wilhelmshaven , 8 . Januar . Bei der gestern Abend abge
°

haltenen General -Versammlung des Krieger - und Kampfgenossen -
Bereins beglückwünschte der

"
Vorsitzende , Herr Bauinspektor Bieske ,

die anwesenden Kameraden zum neuen Jahr und gedachte dann
der im vergangenen Jahr durch den Tod aus dem Verein Aus¬
geschiedenen . Die Versammlung ehrte das Andenken dieser Kame¬
raden durch Erheben von den Sitzen . Hierauf gab der Herr
Vorsitzende eine kurze Uebersicht über die Vermögenslage des Vereins
und brachte zum Schluß ein dreimaliges Hoch auf Se . Majestät
den Kaiser aus . An Stelle des stellvertretenden Vorsitzenden Herrn
v , Strom wurde Herr Regierungsbaumeister Hartmann gewählt .
Der bisherige Kassirer , Kamerad Buchholz , sowie der bisherige 2.
Beisitzer , Kamerad Grashorn , wurden wiedergewählt . Zum Fahnen¬
träger wurden die Kameraden Rausch III und als Fahnenjunker
Teile I und Tschucke gewählt . Die Feier des Geburtstages Sr .
Majestät des Kaisers soll wie im vergangenen Jahre in „ Burg
Hohenzollern " und zwar am 31 . d . Mts . stattfinden .

* Wilhelmshaven , 9 . Jan . Der hiesige Katholische Gesellen¬
verein veranstaltet am Sonntag , den 11 . d . Mts . , Abends 7 Uhr , im
Saale des Hotels „ Burg Hohenzollern " eine große humoristische
karnevalistische Abend - Unterhaltung mit nachfolgendem Ball . Nach
dem uns vorliegenden , recht mannigfaltigem Programme verspricht
das Fest reichen und schönen Genuß . Es ist so recht der jetzigen
Carnevalszeit mit ihren Freuden und ihrem Maskenscherz ange¬
paßt . Unter Anderem gelangen zur Aufführung : 1 . „ Eine Ge -
meinderathssitzung in Krähwinkel "

, humoristische Scene für vier
Männerstimmen , eine hochwichtige Sitzung , wie sie nur von dem
hochweisen Schulzen , seinen gelahrten Schöffen , unter dem Bei¬
stände des unentbehrlichen Gemeindedieners und dazu in Kräh¬
winkel abgehalten werden kann ; 2 . „ Die Delegationen im Reiche

des Bachus " , für Baß und Chor , ein sehr effektvolles Stück , das
in eigener Weise die Arten verschiedener Weine und hierdurch ver¬
schiedener Völker schildert ; 3 . „ Eine Sängerfahrt nach Kamerun "
für Soli und Chor . Die Sängerfahrt , in welcher auch ein Kame¬
runer Tanz von Negern ausgeführt werden soll , erinnert lebhaft
an die Darstellungen in Wort und Bild in den „ Fliegenden
Blättern "

; 4 . „ Rommel mit der großen Trommel "
, Solo - Scene ,

ist äußerst humorvoll ; 5 . „ Erste Probe der Ledder Bade -Kapelle " ,
eine sehr originelle lustige Musiknummer , eine richtige Jahrmarkts¬
kapelle , vorgetragen im Kostüm ; 6 . „ Tambour -Major "

, Solovor¬
trag , das Bild eines selbstzufriedenen Menschen ; 7 . „August , sollst
mal runter komm'n "

, Kantate für Männerchor , originelle Varia -
lionen und Meditationen über den ungehorsamen August ; 8 . „ Ein¬
jährig - Freiwillige "

, Terzett von GenHe . — In den Zwischenräumen
wird die Kapelle lustige Weisen zum Vortrag bringen . Den
Schluß bildet ein Ball . Mögen die Bemühungen des Kath . Ge¬
sellenvereins reichlich belohnt werden .

* Wilhelmshaven , 8 . Jan . Gestern passirte der erste Schlitten
in diesem Jahre die Straßen unserer Stadt .

t Wilhelmshaven , 9 . Jan . Bei der anhaltenden Kälte hört
man jetzt vielfach Klagen in der ländlichen Bevölkerung über er¬
frorene Gliedmaßen und Frostbeulen . Letztere werden durch Zurück¬
drängen des Blutes infolge der Kälte auf der Haut erzeugt , und
wenn derlei Hebel vernachlässigt oder schlecht behandelt werden ,
entstehen leicht brandige Entartungen . Wir ermahnen deshalb
dringend , vom Froste erstarrte Gliedmaßen nicht plötzlich zu er¬
wärmen und der ausstrahlenden Wärme zu nahe zu bringen , denn
dies bewirkt unfehlbar eine nie wieder herzustellende Zerstörung
der betr . Gliedmaßen . Die erfrorenen Glieder müssen durch Reiben
mit der Hand oder besser mit Schnee erwärmt und belebt wer¬
den . Gegen Frostbeulen hat sich die Anwendung von Karbolsäure
in Salbenform und eine Einpinselung der erfrorenen Stellen mit
Jodtinktur und Tannin vortrefflich bewährt .

Bant , 9 . Januar . Der ortsübliche Tagelohn im Sinne des
Altersversicherungsgesctzes ist für die Gemeinden Heppens , Neuende ,
Bant , Accum für über 16 Jahre alte männliche Personen auf
2,20 Mk ., für über 16 Jahre alte weibliche Personen auf 1,50
Mark festgesetzt. Der biernach zu berechnende Jahresarbeitsverdienst
der versicherten Personen beträgt somit für über 16 Jahre alte
männliche Personen 660 Mk . , für über 16 Jahre alte weibliche
Personen 450Mk . Sämmtliche männliche Personen dieser Art gehören
demnach zur Lohnklasse III , sämmtliche weibliche Personen zur
Lohnklasse II . Wochenbeiträge sind für dieselben somit ebenfalls
in Höhe von 24 Pf . bezw . 20 Ps . zu leisten bezw . für sie Marken
in dieser Höbe in die Quittungskarten einzukleben .

t Bant -Neubremen , 7 . Jan . An Stelle des seitherigen Vor¬
sitzenden des Bürgervereins , Herrn F .

' Latann , ist der Schlosser
Herr Steel gewählt worden .

Aus der Umgegend und der Provinz.
Aurich , 7 . Jan . Soeben , Nachmittags , trifft aus Berlin die

Mittheilung ein , daß der dort wohnende Landdrost von Ostfties -
land , Herr v . Zakrzcwski , plötzlich an einem Schlagfluß sanft ent¬
schlafen sei . Ostfriesland wird dem wohlwollenden Herrn , nicht
minder seiner vor kaum einem Jahre ihm vorangegangeneu Gattin ,
gcb . Gräfin Wedel , ein ehrendes Andenken bewahren . (O . bk .)* Norde « , 8 . Jan . Gestern verstarb Hierselbst die Wittwe des
weil . Geh . Kommerzienrathes Jan ten Doornkaat Koolman , Menna
Johanna geb . Silomon , im 70 . Lebensjahre .

Emden , 8 . Jan . Der Mangel an frischem Trinkwasser macht
sich , wie hier in der Stadl , auch auf dem Lande fühlbar , woselbst ,
wie berichtet wird , vielfach Schnee geschmolzen werden mußte , um
Wasser für das Vieh zu erhalten .

Oldenburg , 8 . Januar . Heute findet der alljährliche Hofball
hicrselbst statt , zu dem u . A . der neuernannte Kommandeur des
Lragonerregiments Nr . 19 , Oberstlieutenant Frhr . von und zu
Egloffstein , sowie der neuernannte Direktor der Oberrealschule ,
Dr . Dickmann hies. , und mehrere Marineoffiziere aus Wilhelms¬
haven mit Einladungen beehrt worden sind,

Lehe , 7 . Jan . Die H . Wülbernsche Seifenfabrik Hierselbst
ist am Dienstag Nachmittag abgebrannt . Die Fabrik wurde von
Herrn H . Schaseil - Bremerhaven zur Bereitung von Schmieröl
benutzt . Der mit dem Kochen deS Oels beschäftigte Arbeiter ,
welcher sich auf einen Augenblick in den Keller begeben hatte ,
hörte , wie die „ P . Z . " meldet , plötzlich einen heftigen Knall und
fand , als er nach oben lief , die Masse in Flammen . Um zu löschen,
goß der Mann in der Aufregung Wasser in das brennende Oel ,
und im Nu war der ganze Raum ein Flammenmeer . Während
der erschreckte Arbeiter nun Feuerlärm schlug , hatte er glücklicher¬
weise noch Geistesgegenwart genug , um 20 Fässer Oel sowie einen
Wagen vom Hofe zu rollen und in Sicherheit zu bringen . Die
Leher Spritzenmannschaft sowie die Feuerwache der Matrosen -
Artillerie -Abtheilung waren sofort am Platze . Der angestrengten
Thätigkeit der Feuerwehrmannschaften ist es zu danken , dan mehrere
in der Nähe befindliche Scheunen gerettet wurden . Das Fabrik¬
gebäude ist total vernichtet . Es war bei der Landschaftlichen Brand¬
kasse versichert .

Bremerhaven , 7 . Jan . Die norwegische Bark „ Ganger Rolf " ,
Kapt . Hansen , welche bei Blexen im Eise festsaß , ist leck geworden
und hat beide Anker und Ketten slippen müssen . Dieselbe wurde
durch den Dampfer „ Assccuradeur " und den Fischdampfer „ Delphin "
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worden , ich kenne Dich fast nicht mehr — habe ich Dich nicht
lieb , bist Du nicht mein ein und alles auf der Welt ? "

Der Graf beugte sich zu ihr nieder und küßte sie innig auf
den Mund .

„ Verzeih '
, daß ich einen Augenblick an Deiner Liebe zu

zweifeln wagte "
, flüsterte er ergriffen . „ Mein Gott , ich weiß

selbst nicht , was mir fehlt — aber diese fürchterlichen Beschuldi¬
gungen "

, setzte er mit nervöser Hast hinzu , „ sie können einen
vernünftigen Menschen zum Narren machen !"

Wieder wendete er sich von seiner Gattin ab und trat , die
Arme vor der Brust verschränkt , von neuem zu einem der hohen
Bogenfenster .

Durch einige Augenblicke herrschte Stillschweigen zwischen
den Gatten , dann wendete sich der Graf mit möglichst unbefange¬
ner Miene zu seiner Gemahlin zurück.

„ Die Abendpost ist noch nicht eingetroffen ? " fragte er .
„ Nein "

, lautete die erstaunte Antwort , „ aber wie kommst
Du gerade darauf ? "

„ Steht nicht die halbe Welt in Flammen ? " suchte der
Graf ihrem fragenden Blicke auszuweichen , „ erst gestern las ich :
Dir vor , daß unsere eigene Landeshauptstadt von den Rebellen
schwer bedroht sei — "

„Ganz recht " , unterbrach ihn Gräfin Clotilde , „ aber da
bringst Du mich auf einen Punkt , den ich schon seit langem
mit Dir besprechen wollte . In unserer nächsten Nähe bereiten
sich schwerwiegende Dinge vor - erst vor wenigen Tagen
waren einige angesehene Frauen aus dem Dorfe bei mir und
beschworen mich , Du möchtest ihre Männer nicht so hart mit
der Frohnsteuer bedrücken — die letzten Jahre seien so schlecht
gewesen und Du hättest doch sonst immer ein Einsehen ge¬
habt . . . . "

Der Graf blickte sie zerstreut an .

„ Ganz recht , aber es ist wirklich nicht meine Sache , Du
weißt , ich habe Franz Vollmacht gegeben , er ist ein brauchbarer
und tüchtiger Mensch — an diesen sollen sie sich nur wenden . "

„ O , Du ahnst nicht , welche namenlose Empörung gegen
diesen Menschen im Dorfe herrscht "

, entgegnete die Gräfin hastiger ,
als es sonst ihre Art war , während auch aus ihren Augen ein
zürnender Blick zuckte . „ Ich begreife nicht , was Du an diesem
Menschen so hoch schätzt" , fuhr sie dann fort , „ mir ist es gerade ,
als ob hinter seinem kalten , leidenschaftslosen Wesen ein Dämon
lauerte , der uns zu verderben trachtet — "

„ Du siehst Gespenster am Hellen Tag , meine Theure "
, suchte

der Graf sie zu beschwichtigen .
„ Nein , nein , Wolf , Du kennst meine Ansichten in diesem

Punkte "
, widersprach die Gräfin hartnäckig . „ Wenn Du Dich

entschließen könntest , meiner Bitte nachzugeben und diesen Men¬
schen zu entlassen — "

„ Unmöglich "
, widersprach ihr Gemahl . „ Franz ist nicht nur

ein sehr brauchbarer Kammerdiener , sondern ein noch gewissen¬
hafterer Verwalter meiner Einkünfte . "

Gräfin Clotilde seufzte bange auf .
„ Es liegt in seinen Blicken etwas für mich schreckhaftes, sein

ganzes Benehmen ist so eigenthümlich — "

„ Hast Du Dich über dasselbe zu beklagen ? " unterbrach sie
Wolf mit einer Schärfe in der Stimme .

Die Gräfin schüttelte mit dem Kopf .
„ Nicht , daß ich wüßte "

, versetzte sie zögernd , „ aber ich kann
aus dem ganzen Menschen nun einmal nicht klug werden -
er scheint mir unaufrichtig — er ist mir nun einmal sehr un¬
sympathisch . "

„ Aber deshalb kannst Du doch nicht verlangen , daß ich auf
seine , mir geradezu unentbehrlichen Dienste Verzicht leiste . "

„ Er wird noch einmal unser Unglück sein "
, flüsterte die

Gräfin , deren Stirn sich bang umwölbte . „ Bedenke nur die
namenlose Erbitterung , welche schon gegenwärtig unter den Bauern
über ihn herrscht — befiehl ihm wenigstens , daß er Nachsicht
walten läßt unter dem ärmeren jTheil der Dorfeinwohnerschaft ,
das Jahr war wirklich ungünstig , man muß den armen Leuten
Zeit lassen , sich zu erholen — die Unzufriedenheit wächst von
Tag zu Tag , schon liest man in den Zeitungen von einzelnen
Gräuelszenen , die da und dort sich abgespielt haben — mein
Gott , wenn es auch bei uns zum äußersten käme "

, fuhr sie hände¬
ringend fort , „ denke an unsere Kinder , an Dich selbst und auch
an mich. - Wir sind hier soweit von der Stadt und jeder
menschlichen Hilfe entbehrend — ganz allein auf uns angewiesen
und . . . . "

Jetzt lachte Graf Wolf wirklich sorglos auf .
„ Närrchen , liebes Närrchen "

, flüsterte er wieder , während er
sich von neuem liebkosend zu ihrem Angesicht herabbeugte , „ ich
bitte Dich , Du siehst Gespenster , wo keine sind . Die Bauern in
Dorf Woifenstein haben gehorchen gelernt , ich verlange von ihnen
nichts weiter , als was sie von gesetzeswegen zu erfüllen haben —
und für Rebellen "

, setzte er stirnrunzelnd hinzu , „ giebt es auf
Schloß Wolfensteiu Waffen — also sei unbesorgt , meine Theure ,
es wird uns kein Haar gekrümmt werden — — schon in den
nächsten Tagen wird sich vielleicht Herausstellen , daß die Auf¬
standgelüste nur in den Köpfen einiger müßiger Zeitungschreiber
spuken . . . Sei ohne Sorge , ein gut organisirtes Militär wird
auch schlimmsten Falls mit einem unzufriedenen , aufgewiegelten
Volkshaufen fertig . "

Unten im Schloßbofe waren die spielenden Kinder inzwischen
auf das am Fenster stcqcaöe Elternpaar aufmerksam geworden .

( Fortsetzung folgt .)
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in den alten Vorhafen geschleppt . — Der Dampfer „ Hercules " ,
der sich am Morgen längsseits der in Nordenham angekommenen
„ Spree " gelegt hatte , wurde nach eingetretener Ebbe von einer
mächtigen Eisscholle mit gebrochenen Trossen abgetrieben und unter
das Heck der „ Havel " geschoben . Bei dem Versuche , wieder abzu¬
kommen , brach ein Theil der Schaufeln der Backvordseite . Der
Dampfer war bis Montag Abend 9 Uhr nicht im Stande , Bremer¬
haven zu erreichen . Passagiere von der „ Spree " und „ Havel "
waren infolge dessen genölhigt , in Nordenham zu bleiben .

Bremerhaven , 7 . Jan . Der Lloyddampfcr „ Aller "
, welcher

am 3l . Dezember von Newyork nach hier in See ging und vor¬
aussichtlich morgen hier eiutreffen wird , hat mit dieser Fahrt seine
hundertste Reise über den Atlantischen Ozean vollendet .

Vörden bei Bramsche , 8 . Januar . Infolge der zwischen der
preußischen Regierung und Oldenburg schwebenden Verhandlungen
wegen Austausches eines am Jadebusen belegenen Theils olden -

burgischen Gebietes gegen ein südlich an Oldenburg grenzendes
Gebiet der Gemeinden Bieste und Hinnenkamp im Kreise Bersen¬
brück waren hier dieser Tage einige Vertreter der oldenburgischen
Regierung mit dem Regierungspräsidenten Dr . Stüve aus Osna¬
brück , begleitet von dem Landralh v . Liebermann aus Bersenbrück
zur . Grenzregultrung anwesend . ( Wes . Z .)

Bremen , 7 . Jan . Der gestern Abend von Hamburg kom¬
mende Schnellzug überfuhr beim Einfahren in die Station Buch¬
holz zwei Schneeschipper . Dieselben blreden auf der Stelle todt .
— Die Bahnstrecke Langwedel - Uelzen ist wieder frei .

Breme « , 8 . Jan . Telegraphilcher Mittheilung aus Leipzig
zufolge ist der Prozeß , den einige Passagiere des Nordd . Lloyv -
dampfers „ Saale " wegen angeblicher Nichterfüllung der für die
Flottenrevue zu Spithead übernommenen Verpflichtung angestrengt
haben , vom Reichsgericht endgiltig zu Gunsten des Nordd . Lloyd
entschieden .

Bremen , 8 . Jan . Der Norddeutsche Lloyd hat soeben einen
neuen Fahrplan herausgegeben , der recht geeignet ist , von der
Großartigkeit dieses bedeutendsten deutschen Schifffahrtsunternehmens
einen Begriff zu geben . Dieselbe zeigt sich nicht nur darin , daß
er die Verbindung Bremens mit sämmtlicheu Erdtheilen vermittelt ,
sondern sie geht ganz besonders daraus hervor , daß keine andere
Linie eine auch nur annähernd so große Flotte von Schnell¬
dampfern besitzt wie der Lloyd . Während die übrigen Gesell¬
schaften nur alle 14 Tage oder höchstens wöchentlich einen Schnell¬
dampfer fahren lassen können , laufen nach dem vorliegenden Fahr¬
plan allein auf der Strecke zwischen Bremen und Newyork wäh¬
rend des größten Theils des Jahres jede Woche drei derselben ,
und zwar Dienstags , Mittwochs und Sonnabends , und unter ihnen
gehören die „ Lahn "

, „ Spree " und „ Havel " zu den schnellsten
Schiffen , die den Ozean befahren .

Hannover , 8 . Jan . In einem Nebenraume am Hauptportal
des Königlichen Schlosses wurde gestern Abend gegen 6 Uhr Feuer
bemerkt , welches bereits einen Theil des Parquetfußbodens er¬
griffen hatte . Die herbetgerufene Feuerwehr löschte in kurzer Zeit
den Brand , welcher infolge zu starken Anwärmens eines unmittelbar
unter dem Fußboden herlaufenden Gasrohres entstanden war .

Koch ' s Heilverfahren .
Berlin , 8 . Jan . Ein Vortrag , den Professor Virchaw

gestern Abend in der Medizinischen Geselsichast über die Wirkung
des Koch' schen Mittels gehalten hat , erregt in ärztlichen Kreisen
viel Aufsehen . Vtrchow hält die Zerstörung des tuberkulösen Ge¬
webes für möglich , aber nicht für erwiesen , da die Zeichen des
Zerfalls des Gewebes auch bei Patienten , die nicht mit Koch' scher
Lymphe behandelt würden , sich einstellten . Echte Tuberkeln hat
Virchow in vielen Fällen untersucht , ohne eine deutliche Verände¬
rung zu finden . Es stehe fest , daß durch die Injektion eine mäch¬
tige Älutzufuhr nach den affizirten Theilen statlfinde , die durch
das Freiwerden von Tuberkelvacillen erklärlich werde . Diese
Keime würden dann durch Lymphgefäße verschleppt und siedelte »
sich an anderen Stellen an , so daß man von einer neuen Injektion
sprechen könnte . Daher muß nach Vtrchow 's Ansicht die Injektion
bei den Kranken schlecht wirken , denen die Kraft fehlt , die ver¬
änderten Massen auszuhusten . Virchow warnt direkt vor Impfung
derjenigen Kranken , deren Kräftezustand niedrig sei .

Vermischtes .
— Die musikalischen Kreise Berlins sind in tiefe Trauer

versetzt durch den plötzlichen Tod ihres Altmeisters Wilh . Taubert ,
des früheren langjährigen Leiters der königlichen Oper . Schon
seit längerer Zeit leidend , ist er am 7 , ds früh 9 ^ Uhr im Alter von
79 Jahren gestorben . Taubert war ein Berliner Kind und dort
am 23 . März 1811 geboren . In seinem 16 . Jahre bereits bezog
er die Universität , wo er philosophische Vorlesungen hörte , zugleich
aber auch unter Ludwig Berger und Klein musikalische Studien
machte . Bald widmete er sich ganz der Musik und wirkte zunächst
als vielgesuchter Clavierlehrer , bis ihm im Jahre 1831 die Leitung
der Hofkonzerte übertragen wurde . Zehn Jahre später wurde er
zum Capellmeister der königlichen Oper ernannt und rief im Win¬
ter 1642 die Symphoniesoircen der lönigl . Capelle ins Leben .
Der Akademie der Künste gehörte der Verstorbene seit dem Jahre
1839 an . Als selbstschaffender Componist hat Taubert auf fast
allen Gebieten der Tonkunst Bedeutsames geleistet , außer zahlrei¬
chen Jnstrumentalwerken schrieb er die Opern „ Ccsario "

, „ Mac¬
beth "

, ferner auf Veranlassung des Königs Friedrich Wilhelm IV .
die Musik zur „ Medea " des Euripides und Shakespeare 's „ Sturm " ,
Besonders große Erfolge erzielte er als Liedercomponist und
namentlich seine Kinderlieber sind zu einer selteneu Popularität
gelangt .

Metz , 8 . Januar . Gestern Abend um 7 Uhr brach in den !
Kellerräumen der Kaiser Wilhelm -Kaserne eine Feuersbrnnst aus . f

welche eine größere Ausdehnung anzunehmen drohte , durch das
energische Einschreiten des Militärs und der städtischen Feuerwehr
aber bald gelöscht wurde . Der Schaden ist nicht erheblich . —
Schloß Landanvillers , dem kaiserlichen Schlosse Urville benachbart ,
kaufte Landrath Haniel in Mörs für 300 000 Mk .

Münster , 8 . Jan . Graveur Heck und Wirth Körte sind
als muthmsßliche Urheber des gefälschten Lutherbuches laut Münst ,
Anzeiger verhaftet worden .

— In den Schießständen des Lehr -Jnfanterie -Bataillons bei
dem Dorfe Eiche bei Potsdam hat sich am Sonntag der Gefreite
Jercke vom sächssichen Jnf .- Reg . 101 erschossen.

Braun schweig , 4 . Jan . Die kürzlich auf der August¬
straße vorgekommene Mord - und Selbstmordaffaire , welche mit dem
Tode des betheiligten Liebespaares endigte , hat , wie oas „ Tagebl . "
gört , noch ein merkwürdiges Nachspiel gefunden . Nachdem das
getödtete Mädchen von seiner hier wohnhaften Stiefmutter rekog-
nosciert war , wurde es als unverehelichte Wintolf beerdigt . Jetzt
nun hat zur nicht geringen Ueberraschung der Bethciligten sich
herausgestellt , daß jene Stiefmutter sich geirrt hat , indem ihre
Tochter heute noch frisch und gesund hier unter den Lebenden weilt .
Ulan hat also eine völlig Unbekannte beerdigt . Die nachträgliche
Feststellung ihrer Personalien dürste jetzt schwerlich noch möglich fein

— Durch eine Anfangs Dezember in Florenz nusgebrochene
Typhus - Epidemie sind bis jetzt nach einer Meldung der „ Köln
Ztg . " im Ganzen 950 Personen erkrankt , wovon ungefähr 7 Pcoz .
gestorben sind . Die Abnahme der Seuche ist bereits bemerkbar ,

Ki el , 8 . Jan . Ter Kieler Ztg . zufolge fand ein Zusammen¬
stoß zweier Personenzüge heute Morgen in der Nähe von Sege -
berg bei der Weiche vor dem Bahnhof in Scgeberg statt . Ein
Bremser wurde schwer , ein Postschaffner und ein Passagier leicht
verletzt . Beide Lokomotiven und ein Postwagen sind zertrümmert

Detmold , 7 . Jan . Die große Möbelfabrik der Gebrüder
Begemann ist total abgebrannt . Auch das ganze große Holzlager
ist ein Rauh der Flammen geworden .

Königsberg , 8 . Jan . In den Petrolenmlagern in Pillau ist
Feuer ausgebrvchen . Alle Versuche , den Brand zu lösche » , erweisen
sich als vergeblich . Der Schaden ist bedeutend .

Newyork , 3 . Jan . Vor einigen Tagen wollten sich 15
Bergleute der Pinole Bergwerksgesellschaft ihren wöchentlichen Dy -
namiivorrath aus dem sieben Meilen von Mapita in der mexika¬
nischen Provinz Durango gelegenen Magazin holen . Einer der
Arbeiter schlug unvorsichtigerweise auf eine schadhafte , Lunte um
das Zündhülchen herunterzubringen . Das letztere entzündete sich
und brachte das ganze Magazin zur Explosion . 12 von den 15
Arbeitern wurden in Atome zerrissen . Die übrigen drei leben
noch , sind aber so grauenhaft verstümmelt , daß wenig Hoffnung
auf ihre Genesung besteht .

— (Selbstmord aus — Freude . ) Amerikanische Blätter
melden aus Quindaro im Staate Kansas folgenden Vorfall : Ein
junges Mädchen , Maria Marcia mit Namen , hatte sich zur Ruhe
liegeben , nachdem sie ihren 17 . Geburtstag im Kreise von Ver¬
wandten und Freunden gefeiert . Man fand sie am nächsten Morgen
todt mit einem Flacon an ihrer Seite , das Morphium enthalten .
Auf einem Tische lag ein Brief an ihre Mutter , lautend : „ Ich
h,be zu sterben gewünscht , so lange ich glücklich und voll Freude
war . Nie war ich so froh als am gestrige » Tage , Ich habe oft
genug erkannt , daß ältere Leute mehr auszustehen haben als ich
Also in Glück und Freude . Lebe wohl ! "

Berlin , 6 . Jan . Ein durch „ Fischgift " hervorgerufener Todes¬
fall wird aus dem Norden der Stadt von einer hiesigen Korrespondenz
gemeldet . Tue Frau des in der Wiesenstraße wohnenden Tischlers
K . hatte für den Sylvester Karpfen gekauft und das Fischgericht
am Nachmittag dieses Tages zubereilet . Beim Abjchnppen de,
Karpfen verletzte sich die Frau mit dem Messer an der linke »
Hand , doch achtete sie der kleinen Wunde nicht und beendigte thre
Ärbeit . Es traten wenige Stunden darauf heftige Schmerzen in
der Hand ein , die in der Nacht noch Zunahmen , der Arm begann
zu schwellen , ein hochgradiges Fieber mit Schüttelfrost stellte sich
gleichfalls ein , und als endlich am Freilag Abend der Arzt geholt
wurde , war es zu spät . Trotz allen Bemühens , Frau K . am
Leben zu erhalten , verschied dieselbe am Sonnabend 'Nachmittag
unter den entsetzlichsten Qualen .

Berlin , 6 , Jan . Eine eigenartige Explosion , hervorgerufen
durch geschmolzene Schneemassen bezw . den dabei zur Entwickelung
gelangten Wasserdampf , fand gestern Abend gegen 5i/z Nhr auf dem
Grundstück der „ Berliner Maschinenbau -Aktiengcs Uschaft , vormals
L . Schwartzk . pff "

, Äckersiraße 96 , beim Ausschütten von glühenden
Eisenschlacken auf den Schnee statt . In Folge der Explosion
wurden glübende Schlackentheile auf die Dächer der »üchstbelegencn
Fabrikgebäude geschleudert und die aus Pappe bestehenden Dach¬
flächen stellenweise in Brand gesetzt, so daß man es für angezeigt
Vielt, die Feuerwehr mittelst des in der Schwartzkopffjchen Fabrik
angebrachten Melders herbeizurufen . Der unerhebliche Brand
würde nach kurzer Zeit gelöscht .

— Ungeheure Schneemassen sind in den letzten Tagen in
ganz Europa niedergegangen und haben stellenweise nicht unbe¬
deutende Verkehrsstockungen herbeigesührt . Es lugen darüber fol¬
gende Meldungen vor :

Neustrelitz , 8 . Jan . Der Bahnvcrkehr stockt hier » och .
Auf der Nordbahn verkehren die Züge heute , jedoch mit erhebli¬
chen Verspätungen , bis Stralsund . Auf der Bahn des „ Deutsch
Nordischen -Lloyd " (Neu - Strelitz - Warnemünde ) kann man vorläufig
nur bis Waren fahren , jedoch dürfte bei dem gegenwärtig ruhigen
Wetter heute Vormittag die ganze Strecke wieder fa ,rbar werden .
Auf der Mecklenburgischen Südbahn stockt der Verkehr noch ganz .

B ra u n s chw e i g , 8 . Jan . Infolge der im Harze herrschen¬
den starken Schneestürme ist der Verkehr unterbrochen oder doch
gestört . Die Posten werden mit chlitten befördert . Auf der

Harzbahn Blankenburg -Tanne ist der Betrieb ebenfalls eingestellt .
Dagegen ist die Eisenbahnstrecke Halberstadt -Blankenburg wieder
fahrbar . Hier in Braunschweig hat der Schneefall jetzt aufgehört ,
und es herrscht wieder starker Frost .

Königsberg , 8 . Jan . In Folge von Schneeverwehungen
treffen alle Züge der Ostbahn mit mehrstündigen Verspätungen
ein ; der Berliner Nachtkourierzug verspätete sich nm nahezu 4
Stunden .

Harzburg , 7 . Jan . Der ungewöhnlich scharfe , anhaltende
Frost richtet im Wildbestande der Harz - und Elmwälder beträcht¬
liche Verheerungen an . Das Wild kann wegen der großen Schnee -
massen vielfach nicht die Futterstellen erreichen und geht massenhaft
zu Grunde .

Flensburg , 6 . Januar , Ein orkanartiger Nordoststurm
hat Hochwasser verursacht , die Stadttheile am Hafen sind über¬
schwemmt .

Marseille , 7 . Jan . Infolge von Schneefall und Eis
ist hier jeder Wageiwcrkehr unterbrochen . Auch die Arbeit im
Hafen ruht vollständig .

Brüssel , 8 . Jan . In Folge des starken Schneefalls bleiben
fast alle Bahnzüge im Schnee stecken . Eine ungewöhnlich starke
Arbeiterkolonne versucht die Schneemassen von den Bahnstrecken
zu entfernen .

Marburg in Steiermark , 8 . Jan . Wie die Mar -
burger Zeitung meldet , fror der Triester Eilzug bei der Station
Marburg auf den Schienen an und konnte nur mit größter An¬
strengung wieder in Bewegung gesetzt werden . (? >

Triest , 8 . Jan . Hier herrscht starker Schneesturm .
Venedig , 8 Jan . Hier findet großer Schneefall bei un¬

gewöhnlicher Kälte statt .
Madrid , 8 . Jan . In ganz Spanien herrscht große

Kälte mit heftigem Sturm . An der Küste von Valencia erlitten
mehrere Schiffe Havarien . Andere Schiffsunfälle werden befürchtet .
— Gestern Abend fand in Grannda ein starkes Erdbeben statt .

Telegraph . Depesche des Wilhelmshavener Tageblattes .
Berlin , 9 . Jan . S . M . Kreuzer „Sperber " ist am 8 . Jan .

in Sydney eingetroffen .

Briefkasten .
Herrn D hier , „ Jück " ist ein oldenb . Flächenmaß ---- 64000

oldenburg . Quadratfuß und wird dasselbe in 640 Quadrat -Kataster -
ruthen L 100 Quadratfuß eingetheilt . 1 Jück — 56,028 Ar
Der Bau hatte 40 alte Jück , Dies ist die alte Etnthetlung .
Nach neuem Maß hat das Jück 160 neue Quadratruthen zu 324
Quadratfuß , mithin 51,840 Quadratfuß -- - 45,383 Ar . Der
Morgen hat 350 alte Quadratruthen — 140000 Quadratfuß
— 122,56 Ar . Gewöhnlich rechnet man den Morgen zu 20
Scheffel Hafer -Einsaat . Ter gewöhnliche , früher im Kleinhandel
gebräuchliche Scheffel hält 22,803 Liter , also 100 Oldenburger
Scheffel — 22,803 Hektoliter .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen ObfervatoriumS zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : Jan . 8 . Während des Tages leichter Schneesall.

rvlty «tu , » t/ai - i .. . 9 Januar . jtlu »0«Ulyt de: j^ tbruoiugilcheu vpar -
lllld Lethbank , Mal « Wilhelmshaven . gekauft ve.kauft

4 pLt. Leuvche ReichSanlelhe . . . — —
3 pLt. Deutsche RetchSanleth« . . 97 90 98,45
3pTt . do . . . 86,50 87,05
4 pLt. prenßtsche consolidtrte Anleihe . — —
3 vLt. do. 98 — 98 .55
3 pTt. do. . 86,dO 87,05
3 pLt . Oldenb . Lonkols 98,— —
4 pLt . Oldenburg . Kommunal - Anleihe 10t,— —
4pLl . vo do. Stück« » 1NOM. ! 'N .25 —
3 pLt. do. do 95 — —
3str pltt. Oldenb . Bovenkredtl-Ptaudbrtek« (kündbar, 98 — —
Zi/z pLt . Bremer Staatsanleihe von 1890 . . . 97,45 —
3pLl . OldindMqUche Prämienanleihe 127,85 128,65
4 pLt . Euttn -Lübecker Pnoi .-Odligatwuen . 102,—
3' z pLl. Hamdurgei StaatSrente 98,80 —
5 pLt. Italienische Rente ( Stücke von 10000 Frcs.

und darüber) . 92,90 93,45
4stz pLt. WarpS -Gptnn.-Prwrtt. rückzahlbar 4 105 103 50 —
3M p<Ll Ptanbdrtese der Rhein Hypothekenbank — —
4 pLt . Ptanbbr . d . Prenh Üoden -Kredtt-Aktten-Ballk

vor 18t 5 nicht guSloSdar . - —
Wechs. auf Amsterdam kurz für « uld. l »0 in M . 168 70 168 50
Wechs. auf London kurz lür 1 Lstr. in Mk . . . 2> 31 2041
Wechs. aut Newyork kurz Nr 1 Doll, io M . . 4. 16 4,21

Dtsconl der Deutschen iieichsdank Fttg yTt

M »Is U« Dimj-WiüR SLI:
Mittel bei llu8tsn , Versokleimung UNll lieisorkkit finden von
Jahr zu Jahr immer größere Auetteunung , Berücksichtigung , An¬
wendung und Verbreitung beim Volk wie beim Hofe . So hat
sich den seitherigen bekannten deutschen und außerdeutschen Höfen
in der Neuzeit auch der russische Hof angereiht und ist dem Leib¬
arzt Sr . Majestät des Kaisers von Rußland jüngst di» erste Sen¬
dung rum kebpsuok fim äen 2apen zugegangen . Dieses Faktum
dürfte »>ott oas v >ste ipod sin kn , >»üte und Wirkung der Fah *s
ächten Sodener Mineral Pastillen die in allen Apoiyeken
UNO Ll0 „ uerlei , L 85 ipfst . zu enirilleu sind , sein.

Bekanntmachung .
Jnvaliditäts -

und Altersversicherung .
Jeder männtiche und weibliche Ab¬

beiter , Gehülfe u . s . w . , der zu Beginn
des Jahres 1891 über 70 Jahre alt .
indeß noch nicht erwerbsunfähig ist und
noch in einem Arbeits - oder Dieustver -
hältnißsteht , hat Anspruch auf sofortigen
Bezug der Altersrente .

Alle diese Personen müssen aber nach -
daß sie während der drei Jahre1888 , 1889 und 1890 insoesammt

mindestens 141 Wochen in einem Ar -
beitsperhäitniß gestanden haben weiches
nach dem Gesetz die Versicherungspflicht
begründen würde .

Ansprüche auf Altersrente sind bei
mir schriftlich oder mündlich anzumeldeu .
Bei den Anmeldungen sind vorzulegen :

1 . der Geburtsschein ,
2 . eine oder mehrere Arbeitsbeschei¬

nigungen , wodurch nachgewiesen
wird , in welcher Zeit der Antrag¬

steller während der Jahre 1888 .
1889 und 1890 in einem Arbeits »
oder Dienstverhältniß gestanden hat .

Tie Befcheinigungen der Arbeit¬
geber müssen von der Polizei - oder
Gemeindebehörde unter Beibrückung
des Dienstsiegels beglaubigt sein .
Auch die von den Polizei - oder
Gemeindebehörden selbst ausge¬
stellten Bescheinigungen müssen mit
dem Dienstsiegel versehen sein ;

3 . eine oder mehrere Bescheinigungen
darüber , wieviel Lohn oder Gehali
der Antragsteller während der Jahre
1888 , 1889 und 1890 in seinem
jedesmaligen Arbeits - oder Dienst¬
verhältniß bezogen hat . Diese
Nachweise werden meistens schon
in den Arbeitsbescheinigungen mit

enthalten sein . — Kann für die

genannten 3 Jahre der bezogene
Lohn nicht nachgewiesen werden ,
so wird bei Bemessung der
Altersrente nur die niedrigste Lohn¬
klasse in Anrechnung gebracht ;

4 . im Falle der Antragsteller während
der 3 letzten Jahre wegen Krank -
yeit aus seinem Arbeitsverhäitniß
ausscheiden mußte , eine Kraukhet s -
bescheinigung .

Nöthig ist diese Bescheinigung
dann nicht , wenn der Arbeiter
während der Krankheit in seinem
Arbeitsverhäitniß blieb und in der
Arbeits - Bescheinigung vo » eine ,
Krankheit nichts erwähnt ist .

Wilhelmshaven , den 5 . Jan . 189l .
Der Hiilfsbearnte

les Königlichen Landraths .

Bekanntmachung.
In Gemäßheit der ZZ 22 und 25

der deutlichen Wehrordnung werden die
Militärpflichtigen , welche

1 . in dem Kalenderjahre 1871 ge¬
boren sind , oder

2 . einem früheren Zeitraum ange¬
hören , aber sich noch nicht vor einer
Ersatzbehörde gestellt haben , oder

3 . sich zwar gestellt , aber über ihcc
Dienstpflicht eine endgültige Entschei¬
dung von den Erfatzbehörden noch nicht
erhalten haben und in hiesiger Stadt
sich dauernd aufhalten , oder , falls sie
keinen Aufenthalt , ihr gesetzliches Doml -
sil hierielbü baben , anfgefardert . ffch
zur Aufnahme in die Rekru -
tirungs - Stammrolle oder zu
deren Berichtigung in der Zeit
vom IS Januar bis i . Februar
d. I . bei uns anzumelden .

Die gleiche Auffardelu » g wird an
Diejenigen gerichtet , welche innerhalb des
Reichsgebiets weder einen dauernden
Anjenthalt noch einen Wohnsitz haben ,
aber in hiesiger Stadt geboren sind ,
sowie an Diejenigen , deren Eltern oder
Familienhäupier ihren letzten Wohnsitz
in hiesiger Stadt hatten , falls sie selbst
im Auslande geboren sind .

Zur Anmeldung zeitig von hier ab¬
wesender Militärpflichtiger (auf der
Reise befindlicher Handlungsdiener , auf
See befindlicher Seeleute re.) sind die

Ettern , Vormünder , Lehr - , Brotn - oder
Fabrikherren verpflichtet . Bei der An¬
meldung ist von den nicht hier ge¬
borenen Militärpflichtigen der Gevurts -
fchein, welcher ihnen auf Ersuchen kosten¬
frei ertheilt wird , und von allen zur
Anmeldung verpflichteten Militärpflich¬
tigen der etwa schon erhaltene Loo -
fungsschein vorzulegen .

Von der Wiederholung der Anmel¬
dung sind nur diejenigen Militärpflich¬
tigen befreit , welche für einen bestimmten
Zeitrauin von den Ersatz -Behörden hier¬
von entbunden , oder über das laufende
Jabr hinaus zurückgestellt worden sind .

Wer die Anmeldung zur Stammrolle
oder zu deren Berichtigung unterläßt ,
w rd mit Geldstrafe bis zu 30 Mark
oder mit Haft bis zu drei Tagen be¬
straft .

Wilhelmshaven , den 5 . Jan . 1891 .

Der Magistrat .
O eilen .



Bekanntmachung .
Mit Bezugnahme auf die diesseitige

Bekanntmachung vom 30 . Nov . 1888
— abgedruckt in Stück 49 des Re -'
gierungs -Amtsblatts — bringe ich hier¬
durch zur öffentlichen Kenntniß , daß
nach einer von dem Herrn Minister
des Innern im Einverständnisse mit
dem Herrn Minister für Handel und
Gewerbe getroffenen Bestimmung die
Ausstellung der Ursprungszeugnisse sür
nach Italien zu exportirende zollpflich¬
tige Maaren künftig nicht durch die
Gemeindebehörden , sondern durch die
Ortspolizeibehörden zu erfolgen hat .

Aurich . den 9 . Dezember 1890 .
Der Regierungs -Prafident .

gez . von Hartmann .

JulUlM-Uerlmf.
Varel . Die Erben des verstorbenen

Proprietärs T . Wilters zu Reu -
tvmtgerooge beabsichtigen Theilungs
halber das rm Nachlasse befindliche , zu
Varel , Neuwangerooge ( Rühe des
Vareler Hafens ) belegene

Immobil
unter der Hand zu verkaufen .

Das Immobil besteht aus einem

Woßnhause,
Stall, Gemüse-
und Obstgarten

in Größe von 11 » 90 qm . — Im
Hause befindet sich ein Keller und
beim Hause eine Cisterne . Das
Haus ist zu einer , evenr . zwei Woh¬
nungen eingerichtet .

Die Gebande befinden fichim allerbesten Zustande .
Die Bedingungen find sehr

günstig gestellt .
Kauftiebyaber wollen sich bald bei

dem Schiffskapitän Herrn -BK . A .
Wilters oder mir melden .

«ll .
Rechnungssteller .

Bekanntmachung
Vor etwa 14 Tagen ist in Bant

eine neue hölzerne , am oberen Rande
ringsum mit Eisenblech beschlagene
Pferdekrippe , welche vor einem
Hause,,an der Genossenschafts - Chaussee
daselbst stand , abhanden gekommen und
vermuthlich gestohlen worden .

Ich ersuche um Nachforschungen und
Nachricht zur Akte Nr . 11/91 .

Jever , den 7 . Januar 1891 .
Der Amtsanwalt .

C . Hartong .

Bekanntmachung .
In dem R . Rotzke

'
schen Konkurse

soll die Schlußvertyeilung erfolgen .
Dazu sind Mk . 1075,37 verfügbar . Zu
berücksichtigen sind Mk . 74,95 bevor¬
rechtigte und Mk . 8718,14 nicht bevor¬
rechtigte Forderungen .

Wilhelmshaven , den 9 . Jan . 1891 .

Dev Vevrvattev .
G . Takenberg .

Eine fixe, gesunde Amme
von auswärts sucht aus gleich oder
später Stellung . Zu erfragen in der
Exped - d . Blattes .

Gesucht z . 1 . Mai eine Wohnung
von 3 Zimmern , Küche und Zubehör
in der Nähe des Parks . Offerten u.
H L . an die Exped . d . Bl .

Gesucht ein Mädchen ,
HE"

welches waschen kann, für die
Bprmittaasstunden ." '

Frau Thämer , Adalbertstraße 3g, .

efncht
zum 1 . Febr . ein ordentlich . Mädchen ,
das mit Hausarbeit und Wäsche Be¬
scheid weiß , und in der Küche nicht
unerfahren ist.

Wilhelmstraße 8 , Part , rechts .
Suche mehrere Mädchen mit guten

Zeugnissen auf sofort oder z . 1 . Febr . ,
sowie ein junges Mädchen , welches Lust
hat , das Kochen zu erlernen , schlicht
um schlicht.

Frau MastuMNN 's Nachw .-Bureau

Für ein Mädchen ,
welches Ostern konfirmirt wird , z . 1 . Mai
eine Stelle gesucht . Näh . Exp . d . Bl .

Gesucht
zum 1 . Februar oder später ein

Alückvkvn
für Küche und Haus .

Clvster » Viktoriastraße 801 .

Theater in Wilhelmshaven — Aaisevsaal .
S onntag , 11 . Januar 18SI , Abends 8 Uhr :

Neu ! ^ 6u ! V.W lavkvLäv II.
1 . Abth : Redewuth , 2 . Abth . : De Wedd , 3 . Abth . : Wo ist die Katz ? rc.

Zum Schluß :
Näheres die Zettel .

'
MW DM

"
Preise wie gewöhnlich .

Mein großes Lager von besten

schott. Hallshaltungskohlen
Preis per Last Mk 48, — oder per

L . WILIs .

bringe in gütige Erinnerung .
100 Pfund Mk . 1,30 .

300 Erntner beste mehlreichr Kartoffeln
garantirt frostfrei , habe ich noch abzugeben .

S . VLLts .
100 «Lcirtucr Steckrüben
verkaufe ich billigst .

s . MLIts .
Verkauf.

Meine an der Altenstrafie belegene

Gastmirthschast
welche seit ca . 20 Jahren mit nach¬
weislich sehr gutem Erfolg betrieben
worden ist . beabsichligc ich zum Antritt
auf 1 . Mai l89t unter der Hand zu
verkaufen .

krnsl Docker,
Wilhelmshaven .

Zu verkaufeil
S Wochen alte Ferkel .

R . H . Ricklefs , Langewerth .

W » ItiiuiiA
von 2— 3 unmöblirten Zimmern mit
Küche oder Burschengelaß wird sofort
oder 1 . Februar zu micthen gesucht .

Off . u . L 25 an die Exp . d . Bl .

Zu vermiethen
2 WohNNNgen von 5 Räumen
nebst Zubehör . 1 . Etage zum l . April
550 Mark , 2 . Etage zum 1 . Mai
500 Mark .

Peterstraße 4 .

Zu vermiethen
ans sofort eine aus 0 Räumen besteh.
Oberwohnung nebst Balkon und
Gatten . Mielhprels 240 Mk .

Kopperhörn , Mühlenhof 21 .

Zu vermiethen
eine gut möblirte Wohnung , Stub :
nebst Kabinet , an 1 oder 2 Herren .
Wwe . Schlenther , Ostfriesenstr . 31 ,

1 . Etage .

Zu vermiethen
zweieleaanteWohnungen

im Eckhause Kaiserftraste :
I . Etage , 5 große Zimmer , Balkon ,

Küche n . Zubehör rc ., 850 Mk . ;
II . Etage , 5 große Zimmer , Küche u .

Zubehör rc . , 800 Mk .,
beide zum 1 . Mai . Näheres bei

!J . N . Popken . Königstr . 50.

Zu vermiethen
auf sofort zwei gut möblirte Zim
Mex mit Burschengelaß .

Drnllt Rothes Schloß .
Meine bisher tn der Norchtraße

Nr . 16 innegehabte Wohnung , be¬
stehend aus 4 Zimmern nebst Zubehör ,
ist Umzugs halber zum 1 . Februar d .

t . anderweitig zu vermiethen .
Jäh . Jörs .

Ci« stdl. «Ml. ZMmr
wird von einem Herrn gesucht .

Offerten unter X . 1 . an die Exped
d . Blattes erbeten .

Umstände halber zum 1 . Februar
oder später eine

UlltNWllllllllg rilMMtll .
Grenzstraße 79 .

Gesucht auf sofort
ein Mädchen für die Morgenstunden .

Roonstraße 41 .

s ^ ksblcil . D
Alle Sorten Kohlen für Fa¬

briken, Ziegeleien , ( Haushat -

Warne hiermitWen
vor Ankauf des von I . Slebelts
zu Bant benutzten Fuhrwerks , da das¬
selbe mein Eigenthuin ist. F . Siebelts .

tungSkohlen ) re. empfiehlt
I Agentur -Geschäft ,

Varel a. d . Jade .

Damen -Kleiderltaffe,
Cheviot -Velour , unzerreißbar , pro
Meter AO Psg . »n Preise ermäßigt

8 . 8 . büsirmann ,
Wilhelmshaven .

DmpLvIiLv :

Junge Erbsen ,
Erbsen mit Carotteu ,
Junge Brechbohnen,
Brechwachsbohnen,
Junge Carotten,

Alles in Büchsen von 2 , 3 und
1 Pfund netto .

Nixeä kiekltzs Nüä
kiovMIy ,

ferner
MraiMtzü - Narmollläs ,

» . Vtlt » .
Hansverkans .
Ein zu 4 Wohnungen eingerichtetes

Hinterhaus ist nnier günstigen Be¬
dingungen preiswert !) zu verkaufen .

Altestratze Ta.
8 « verlausen

ein neuer Schlitten.
Diarks , Bant ,

Adolfstratze Nr . 8 .
( Lincm geehrten Publikum die ergebene

Mittheilüng , daß ich das seither
von meinem Ehemanne , Bäckermeister
G . Brüning zu Bant , geführte

Kiilker-ilMoMtor-

mit dem " heutigen Tage für meine
eigene Rechnung übernommen habe

Baut , den 8 . Januar 1891 .

V Brüning .
Junge Mädchen
können das Schneidern erlernen .

Magda Schultz , Lothringen 34.

Zu km ' sen gksuchl
ei« Kinilemlililieii .

Näheres in der Exped . d . Blattes .

Zu vermiethen
zum l . Mai ein Laden mit Woh¬
nung . Atlestraße 16 .

kann Jedermann , welcher diese
Spitze besitzt.

Veberrssvdelläe lleubeit l
Für jeden Raucher das passendste

und billigste Geschenk ist die allgemein
anerkannte , höchst originelle

Gesrni- h- its -
M «lIn - l!Mi 'en - 8i>ltrl!

mit 35 Stück Zauber -Photographien .
Preis pr . Stück komplet in eleg . Carton
mit Gebrauchsanweisung nur Mk . 1,50 .
3 St . - - Mk . 4, -- . 6 St . --- Mk . 8, — ,

12 St . ^ Mk . 16 . - .
Bei vorheriger Einsendung des

Betrages (auch Bncfmarken ) zoll - und
portoftei od . per Nachnahme durch das
t . Wiener Rauchuteusilien -Export - Haus

8. Sekreter, Mea ll.
Wiederverkättfer Rabatt .

iLsnfirmanden «
Anzüge

Nt Auswahl . Dauerhafte Stoffe .

Sitz und Arbeit tadellos .
V . VLLHpmonn ,

Wilhelmshaven .

Veiitin-Iiitt,
eins Lrüväuns von xans kervor -
r » senüer Sv «1vutRinK2nin8tz1d8t -
ploinbiren kodier 2akns , sekülLt
nickt nnr xeKen LLknsokmerL ,
sondern keseitist äiesen »uok
sofort nnä cksuernü . In H »seden
ü. SV kt » LN knden

IN lllltmaobkr ^s DroASQÜaaälnnA ,
IVillisImsdnvsv.

Geld - Darlehen
vermittelt rückzahlungsfühigen Personen ,
diskret aus Accept oder Schuldschein zu
mäßigen Zinsen , in kleinen Raten rück¬
zahlbar , die „ Ixontni » k. vll »" 1»
knäapsst , Karlsring 13 . An
fragen sind zwelRetourmarteu beizniegen

Schwarze

Lachemrrs ,
nur gute , im Tragen bewährte rein¬
wollene Dualitäten , 100 om breit ,
Meter mit SV Psg . anfg .

8 . 8 . büßrmsnn
,

Wilhelmshaven .

Frische Zander ,
Pfund 60 Psg . ,

frische Aarpsen ,
Pfund 60 Psg . ,

frische Hechte ,
Pfund 60 Psg . ,

fr. kleine Hechte ,
Pfund 50 Psg -,

— eiutreffend : —

frische Schellfisch «
bei

H . Löllköll .
Maskrradrn -

und Kall -Costüme
ivcrden gereinigt in der Dampffärberei
und cheuiischen Reinigungs -Anstalt von

I . H . Eilers , Neubremen ,
66 und Bisinarckstratze 10

Gsffziere des SevrlMbtknffandes .

Versammlung
am Sonnabend , den 10 « d. M .»

Abends 8 Uhr :

auf dem Bahnhose .

Wm 8ml, . 8 -lttiieIm
in reeller Qualität , pro Stück 1 Mk .

V. H. Bnhvinann ,
Wi .helmsha ven .
Zu vermiethen

ein gut möblittcS Zimmer .
Kaiscrstraße 2 >, 1 Tr .

Montag , den 12 . Januar ,
Avends 8 Uhr :

General - Versammlung
im Hotel „ Kronprinz "

(C . Oldewurtel ) .

Fages - Grdnnng :
1 ) Jahresbericht ,
2) Vortrag des Herrn Auktionators

Reiners aus Sengwarden über
die projektirte Bahnverbindung
Wilhelmshaven -Horumersiel ,

3) Schienenverbindung zwischen dem
Handelshafen und dem Bahnhofe ,

4) Rechnungs -Ablage ,
5 ) Wahl der Rechnungsprüfer »
6) Neuwahl des Vorstandes und der

Aufnahme -Commission ,
7) Ernennung der Delegirten zu den

Conferenzen der Oldenb . Staats -
Eisenbahn ,

8) Winter -Vergnügen betr ,
9 ) Verschiedenes .

In Anbetracht der zu erledigenden
Tagesordnung werden die Herren Mit¬
glieder um pünktliches Erscheinen
gebeten .

Der Vorstand .

Mim -

Ie r e i ii.
Die angesetzte Uebungsstunde

Bk " fällt ans
und wird der nächste Uebungsabend be¬
kannt gegeben werden .

Der Vorstand

WM A KMlff-Mil .
am Sonntag , 11 . d« Mts .,

Vormittags lO /̂z Uhr ,

HE
" im Vereinslokal .

Der Vorstand .

Prosit kieuMr !
Nicht aenaunt , aber

doch vrkannt .
Verspätet erhallen . Bitte um brief -

iche Angabe , auf welchem Wege eine
o . m gegebenen Ruthe entsprungene
Mittheilung Sie erreicht _ 8t .

Visitsnllsi'teii
in kuel!- v . Sleililll 'uell

rvorcksn arrk ckas (1s86iimn6Ü-
vollsw uirä LiiliZst « sotmsU-
stbiis MAsksrtiAt von äsr

Laebäruekvrvl
äes „ sk » gvbl » 1t « 8" .

Ist . Liiss,
llronprlnLenstrsssv Xr . 1 .

Keöurts - Anzeige.
Heute wurde meine liebe Frau von

üi -ein tobten Zwillingspaare (Knabe
u d Mädchen ) schwer aber glücklich ent¬
winden . Enno Kirsch .

Wilhelmshaven , 8 . Januar 1891 .

Danksagung .
Hierdurch allen Denen , welche mir

vci der Beerdigung meines lieben
Mannes

LLnried 816 ^ 678
ihre Theilnahme durch reiche Blnmen -
spenden und Grabgeleite bewiesen haben ,
meinen innigsten Dank ; besonders aber
dem Reuender Krügervercin sür die

zahlreiche Betheiligung und Ehrenbe¬
zeugung ; ferner Tank dem Herrn
Pastor Holtermann für seine trösten¬
den Worte am Grabe des Ent¬

schlafenen .
Tonndeich , den 9 . Jan . 1891 .

Die trauernde Wittwe
nebst Angehörigen .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven.


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

